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Vezugspreis f. Halle u. Vororte 2,50 Mk. durch d. Poſt
Zeitungsliſte Nr. 3259. Die Hall. Ztg. erſcheint
Hall. Courier(tägl. Feuilletonbeil.), JII. Unterhaltungsblatt (Sonntagtbeil Sandw.

s R. f. d. Vierteljahr Po
mal. Gratis Beilagen:

Mitteilung 5Sweite Ausgabe Anzeigegebühren f. d. ſechsgeſpaltene Petitzeile od. deren Raum f. Halle u. den Saalkreisz e war 80 Pfg. Reklamen am Schluß des redaktionellen Teils die Zene 100 Pfg.

Anzeigen Annahme b. d. Expedition in Halle a. S. u. bei allen bekannten Annoncen Expeditionen.

ntuepbos t Dr. h Gebensleben in Halle a. S.

[„WwWvwwJWmwSZDeutſches Reich.
Halle a. S., 28. April.

Aus Kamerun. Jnfolge der neuerlich über den
Süden des Schutzgebietes Kamerun verbreiteten Aufſtands-
gerüchte hat die Kolonialabteilung telegraphiſch vom
Gouvernement Bericht eingefordert. Der eingetroffene
Bericht geht dahin, daß beim Gouvernement über Unruhen
in der Landſchaft Bertoa überhaupt nichts bekannt iſt.
Ebenſo liegen keine Nachrichten vor über beſondere Be
wegungen unter den Makanyemſtämmen, die als vollkommen
unterworfen bisher noch nicht anzuſehen ſind und gegen die
die militäriſchen Maßnahmen zu ihrer vollſtändigen Be-
friedung fortdauern. Man nimmt, wie die „Köln. Ztg.“
mitteilt, beim Gouvernement an, daß die zum Erſatz von
Abgängen nach dort entſandten Mannſchaften der Schutz
truppen unter Oberleutnant Kirch Anfang April im Lome-
bezirke eingetroffen ſind.

Gerchäntsste rege

Vom bedingten Strafaufſchub. Dem Reichstage iſt
eine die Zeit bis Ende 1905 umfaſſende Zuſammenſtellung
über die Anwendung der in den Bundesſtaaten für den be-
dingten Strafaufſchub geltenden Vorſchriften zugegangen.
Die Geſamtzahl der Fälle, in denen ſeit ſeiner Einführung
der bedingte Strafaufſchub gewährt worden iſt, beträgt
97 219. Seit Ende 1898 hat die Zahl mit jedem Jahre zu-
genommen; 1905 iſt ſie auf 16 389 geſtiegen. Dem Grund-
ſatze, die bedingte Begnadigung in erſter Reihe jugend-
lichen Perſonen zu gewähren, entſprcht es, daß vier
Fünftel aller Fälle (80 v. H.) Jugendliche betreffen. Jm
allgemeinen iſt die Maßregel auf Perſonen beſchränkt ge
blieben, die noch keine Freiheitsſtrafe verbüßt hatten. Die
ſtrafbare Handlung, auf welche ſich die bedingte Be
gnadigung bezog, war meiſtens (in 67 v. H. aller Fälle) ein
Vergehen,; die übrigen Fälle verteilen ſich mit 19 v. H.
auf Verbrechen und mit 14 v. H. auf Uebertretungen.
Ueberwiegend handelte es ſich um Gefängnisſtrafen
(86 v. H.), ſeltener um Haftſtrafen (14 v. H.), nur ganz
vereinzelt um Zuchthaus oder Feſtungshaft. Eine Be
währungsfriſt von zwei bis weniger als drei Jahren
bildete die Regel (55 v. H.). Nur bei 19 v. H. aller Fälle
betrug ſie drei Jahre oder mehr.

Jm Durchſchnitt der letzten ſechs Jahre haben vier
Fünftel (80,3 v. H.) der Fälle einen günſtigen Aus
gang gehabt. Daß die bedingte Begnadigung zur Ver-
minderung der Rückfälle beiträge, iſt durch die Erfahrungen
jn Deutſchland nicht nachgewieſen. Ebenſowenig kann
aber aus den vorliegenden Zahlen ein Beweis dafür ent-
nommen werden, daß die bedingte Begnadigung die allge
meine Kriminalität ungünſtig beeinflußt habe. Die Zu-
nahme der Kriminalität in Deutſchland iſt im allgemeinen
zwar auf die geſteigerte Kriminalität Vorbeſtrafter zurück-
zuführen; gerade bei Jugendlichen aber, denen ganz
überwiegend die bedingte Begnadigung zuteil wird, beruht
in den letzten Jahren die Steigerung auf der Zunghme der
Erſtbeſtraften. Jm übrigen iſt die Einrichtung der
bedingten Begnadigung inſofern erfolgreich geweſen, als
immerhin in über vier Fünfteln aller Fälle die Betroffenen
vor der Freiheitsſtrafe und den damit verbundenen ſchäd
lichen Folgen bewahrt geblieben, auch nicht unerhebliche
Koſten erſpart worden ſind.

Weibliche Perſonen haben die endgültige Be
gnadigung verhältnismäßig häufiger erlangt, als männliche.
Was endlich den Einfluß der Länge der Bewährungs-
friſt en betrifft, ſo iſt es unverkennbar, daß ſich die Er-
gebniſſe um ſo weniger günſtig geſtalten, je weiter die Probe-
zeit ausgedehnt wird. Bei einer Friſt von weniger als drei
Jahren haben ſich 81 v. H. der Verurteilten bewährt. Da-
gegen beträgt die Verhältniszahl bei einer Friſt von drei
Jahren oder mehr 73 v. H.

Se. Maj. der Kaiſer unternahm Freitag früh mit dem
Gefolge einen Spazierritt. Der Staatsſekretär des Aus-
wärtigen v. Tſchirſchky und Bögendorff iſt
Donnerstag nachmittag von Homburg nach Berlin zurück
gereiſt. Der Kommandant des kaiſerlichen Hauptquartiers,
General der Infanterie v. Pleſſen, iſt am Donnerstag
in Homburg angekommen. Nachmittags machten beide
Majeſtäten mit der Prinzeſſin Victoria Luiſe und den
Damen und Herren der Umgebung einen Ausflug im Auto
mobil auf den Feldberg. Gegen Abend traf Kriegsminiſter
v. Einem in Homburg ein und wurde zur Abendtafel bei
den Majeſtäten geladen.

Der Großherzog und die Großherzogin von Baden ſind
e abend, von Genf kommend, in Karlsruhe wieder ein
getroffen.

Der Reichskanzler Fürſt Bülow hat am Freitag einen
längeren Spaziergang im Garten des Reichskanzlerpalais

emacht.wenn ſächſiſchen Kriegsminiſterium ſteht nach den „Leipz.

N. Nachr.“ ein Wechſel bevor. Der Kriegsminiſter, General der
Infanterie Freiherr v. Hauſen geht aus Geſundheitsrück
ſichten mit der Abſicht um, demnächſt von ſeinem Amte zurück
sutreten, das er ſeit etwa drei Jahren bekleidet.

geſtellt ſind,

tage im Mai zugehen. J nweiteren Ausbau der Eiſenbahnen in Südweſt
afrika, vermutlich zur Verlängerung der Linie Lüderitz
bucht-Kubub nach Keetmanshoop.

Sonnabend 28. April 1906.
Jn der Steuerkommiſſion des Reichstages am 27. er.

gab Staatsſekretär Frhr. v. Stengel folgende Ueber
ſicht: Der Ueberſchuß im eigenen Haushalte des Reiches
aus dem Jahre 1905 beträgt minus 62 Millionen. Die Aus
gaben ſtellen ſich um 1256 Millionen höher, darunter
614 Millionen für die Ergänzung der Reichsſchuld. An
Einnahmen durch Zölle ſind 864 Millionen mehr, bei der
Zuckerſteuer 17 Millionen weniger und bei der Poſt und
Telegraphen Verwaltung 8 Millionen weniger eingegangen.
Aus dem Jahre 1904 ſind an geſtundeten Matrikular-
beiträgen 1634 Millionen rückſtändig;, davon kommen
6 Millionen an Mehrertrag der Ueberweiſungsſteuer in Ab-
zug. Aus dem Jahre 1905 ſind an Matrikularbeiträgen
einſchließlich der nachträglich geſtundeten 55 Millionen rück-
ſtändig. Das vorausſichtliche finanzielle Ergebnis der Be
ſchlüſſe der Kommiſſion bezifferte der Staatsſekretär wie
folgt: a) aus der Brauſteuer 29 Millionen, hiervon noch
für das zweite bis vierte Quartal 1906 5 Millionen; b) aus
der Zigarrenſteuer 14 Millionen, hiervon noch für das zweite
bis vierte Quartal 1906 4 Millionen; c) aus Stempel,
Frachturkunden uſw. 14 Millionen, für 1906 11 Millionen;

aus Perſonenfahrkarten für 1906 kann der Ertrag
noch nicht eingeſtellt werden Automobilſteuer
3 Millionen, für 1906 2 Millionen; Tantièmenſteuer
10 Millionen, für 1906 7 Millionen; g) Erbſchaftsſteuer,
bei einem Drittel Zuweiſung an die Einzelſtaaten, im Be
harrungszuſtande für die Reichskaſſe 48 Millionen, für die
Einzelſtaaten 24 Millionen, für 1906 8 Millionen; h) an
Erhöhung der Poſtgebühren im Ortsverkehr uſw. 12 Mill.,
für 1906 9 Millionen; j) bei der Branntweinſteuer iſt einſt-
weilen nur eine Aenderung der Maiſchbottichſteuer vor
geſehen und kann im Betrage noch nicht angegeben werden.
Jm ganzen ergeben die Beſchlüſſe der Kommiſſion 1. für
den Beharrungszuſtand 120 Millionen, 2. für das zweite
bis dritte Quartal 1906 46 Millionen. Es folgt ſodann
die Beratung des Antrages Kanitz auf Einführung eines
Ausfuhrzolles auf Kohlen, Kali und Lumpen. v. Kanitz
ändert ſeinen Antrag in eine Reſolution um und begründet
den Vorſchlag. Staatsſekretär Graf v. Po ſadowsky
führt aus, die vorliegende Frage dürfe nicht lediglich vom
finanziellen Standpunkte betrachtet werden. Die Ausfuhr-
zölle ſeien ſeinerzeit abgeſchafft worden und man dürfe zu
dieſer Politik nicht zurückkehren. Staatsſekretär Frhr.
v. Stengel hebt hervor, daß Ausfuhrzölle in dem Steuer-
budget der Regierung nicht enthalten geweſen ſeien, er habe
ſchon in der erſten Leſung betont, die Reichsfinanzreform
bezwecke eine dauernde Beſſerung der Finanzen; es ſei aber
zweifelhaft, ob bei der Einführung von Ausfuhrzöllen
dieſelben nicht ſchon bald aus handelspolitiſchen Gründen
wieder aufgehoben werden müßten.

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages wurde bei der
Beratung des Geſetzes betreffend Abänderung und Auslegung des
Schutztruppengeſetzes eine Reſolution Erzberger ange
nommen, die verbündeten Regierungen zu erſuchen, tunlichſt bald
eine Neuregelung des Schutztruppengeſetzes und der Wehrpflicht
in den Schutzgebieten vorzunehmen. Hierauf ſetzte die Kommiſſion
die Beratung des Offizierpenſionsgeſetzes fort und
beendete die erſte Leſung. Die Kommiſſion beſchloß, die Zeit
beſtimmung über das Jnkrafttreten des Geſetzes noch offen zu
laſſen und als Abſatz 2 des S 81 einzufügen, daß mit dem
Jnkrafttreten des neuen Geſetzes die bisherigen Militärpenſions
geſetze und das Unfallfürſorgegeſetz für Beamte vom 18. Juni
1901, ſoweit es Offiziere, Sanitätsoffiziere und Beamte betrifft,

außer Kraft treten ſollen.

Die 11. Kommiſſion des Reichstages für die Novelle zur
Gewerbeordnung (Vorbildung der Bauunternehmer, indirekter
Befähigungsnachweis) ſtellte am Freitag den umfangreichen, 38
Druckſeiten umfaſſenden Bericht feſt, den der Abg. Dr. Burckhardt
(wirtſch. Vgg.) ausgearbeitet hat. Die Reſolutionen, die dazu

erſuchen die verbündeten Regierungen: 1. um:
a) eine Novelle für Schaffung von beſonderen Baukontrolleuren
und Zuziehung gewählter Vertreter der Arbeiter dazu, b) Schutz
vorſchriften für Bauarbeiter auf Grund des S 120 e der Ge-
werbeordnung; 2. um geſetzliche Einführung der Pflichtfort
bildungsſchule für gewerbliche Lehrlinge, jugendliche Arbeiter,
Arbeitsburſchen, 3. um eine Novelle, welche das Recht zur An
leitung von Lehrlingen nur ſolchen Handwerkern gewährt, welche
zur Führung des Meiſtertitels berechtigt ſind.

Die Schulkommiſſion des Abgeordnetenhauſes nahm in
ihrer Vormittagsſitzung am Freitag zuerſt den S 10, Verteilung

der Schullaſten in zuſammengeſetzten Schulverbänden, unverändert
an und trat dann in die Beratung der Se 10 bis 14 betreffend
das Schulbvermögen ein. Zugrunde gelegt wurde ein freikonſer
vativer Abänderungsantrag, über den zunächſt eine längere allge
meine Beſprechung ſtattfand.

Ein zweiter Ergänzungsetat für 1906 wird dem Reichs
Der Etat bringt Forderungen zum

Zur Perſonentarifreform. Der am 24. d. M. in
Stuttgart zuſammengetretene Ausſchuß für Angelegenheiten
der Perſonentarifreform hat am 26. er. nach dreitägigen
Verhandlungen die Beratungen abgeſchloſſen. Wie der
„Schwäbiſche Merkur“ hört, iſt über einen großen Teil
ſchwieriger Detailfragen Einigkeit erzielt worden. Die
weitere Behandlung der noch nicht erledigten Fragen ſoll

Geschäftssteile in Berlin Dessauerstr. 14.

Druck und Vergg von Otto Thiele in Haſe a. S,

zum Teil dem Eiſenbahnverkehrsverband, zum anderen Teil
der ſtändigen Tarifkommiſſion überwieſen werden

Die Stichwahl im Wahlkreiſe Darmſtadt Groß -Gerau
findet am 4. Mai ſtatt.

Ausland.
Lord Roberts über die Wehrpflicht.

Lord Roberts ſetzt ſeine Bemühungen, die auf eine
militäriſche Ausbildung der engliſchen Jugend hinzielen,
unentwegt fort. Er hielt in London am Mittwoch eine Rede,
in der er ſagte, daß das Reich vorbereitet ſein müſſe, ſich
nicht nur zu Waſſer ſondern auch zu Lande zu ver-
teidigen. Es ſei in den letzten 100 Jahren ſo gewachſen,
daß die Aufgabe ſeiner Verteidigung eine vollſtändig andere
geworden ſei. Die Flotte könne heute unmöglich Sicherheit
gegen einen feindlichen Angriff verbürgen. Er empfehle,
daß man eine kurze militäriſche Schulung zur Vorbedingung
für die Verleihung engliſchen Bürgerrechts mache. Es müſſe
geſetzlich feſtgeſtellt werden, daß jeder Engländer die Pflicht
habe, ſich für die Verteidigung ſeines Landes ausbilden zu
laſſen. Damit wolle er nicht ſagen, daß jeder Engländer
zu einem Soldaten von Profeſſion gemacht werden müſſe,
aber er müſſe den Waffengebrauch lernen. Jeder Mann
natürlich mit den notwendigen Ausnahmen müſſe zu
kurzer militäriſcher Ausbildung verpflichtet werden, ohne
Unterſchied von Stand oder Vermögen. Er glaube nicht, daß
es notwendig oder wünſchenswert ſein werde, die auf dieſe
Weiſe gewonnene Volksarmee zum Dienſte im Auslande zu
verpflichten.

c

Frankreich.
Die Anſtifter der Streikunruhen

Die Polizei hat Freitag morgen im Redaktionsburegu des Blattes
„La Croix“ eine Durchſuchung vorgenommen Gerüchtweiſe verlautet,
die Staatsanwaltſchaft habe Anhaltspunkte dafür gefunden, daß die
Hintermänner des Blattes bei Anſtiftungen der Unruhen im Streik
gebiet ſowie bei anderen Ruheſtörungen die Hand im Spiele gehabt
hätten. Jn radikalen Kreiſen wird ſchon ſeit einiger Zeit behauptet,

daß die Antirepublikaner dieſe Streikunruhen ſowie die für den 1. Mai
angekündigten Ruheſtörungen angezettelt hätten, um ſie zu Wahl
zwecken auszubeuten. Wie die „Agence Havas“ erfährt, ſollen auch bei

einigen royaliſtiſchen Perſonen Hausſuchungen ſtattgefunden haben.
Ein ſpäteres Telegramm meldet uns: Paris, 27. April. Bei der
Hausſuchung, die auf Veranlaſſung der Unterſuchungskommiſſion des
Gerichts in Boéthune bei den Blättern „La Croix“ und „Le Pelerin“
vorgenommen worden iſt, iſt nichts weiter gefunden worden als eine
Notiz über den Eingang von 21 000 Francs als Ertrag einer
Subſkription für die Opfer der Kataſtrophe in Courrières, ſowie eine
Notiz über die Abſendung des Geldes an den Biſchof von Arras. Der
Chefredakteur des „La Croix“ hat gegen die vorgenommene Durchſuchung
der Redaktionsräume Proteſt erhoben. Bei Redaktionsſchluß wird
uns noch gedrahtet: Paris, 27. April. Jn amtlichen Kreiſen
wird verſichert, daß die heutigen Hausſuchungen ziemlich bedeutende
Ergebniſſe gehabt hätten. Namentlich habe man Beweiſe dafür erlangt,
daß royaliſtiſche oder bongapartiſtiſche Verbände unter den Arbeitern
Vertreter hatten, deren Aufgabe war, die Ausſtandsbewegung zu
ſchüren und die Erregung wachzuhalten. Zu dieſem Zwecke ſeien be
trächtliche Summen hingegeben worden.

Präſident Fallièsres und der König von Schweden.
Präſident Falliöres empfing am Freitag nachmittag den Beſuch

des Königs von Schweden und erwiderte ihn ſodann in der
ſchwediſchen Geſandtſchaft.

Schweiz
Zur Reviſion der Genfer Konvention.

Der Bundesrat hat beſchloſſen, zu der am 11. Juni beginnenden
Jnternationalen Konferenz zur Reviſion der Genfer Konvention die
ſchweizeriſchen Geſandten Lardy Paris und Odier Petersburg, den
Staatsrat VincentGenf und den Oberfeldarzt Mürſet-Bern als Ver
treter zu entſenden.

Rußland
Bombenwurf.

Ein unbekanntes junges Mädchen warf am Freitag in Odeſſa
eine Bombe gegen ein Geſchäftslokal, in welchem am Donnerstag zwei
junge Leute Geld zu erpreſſen verſucht hatten. Ein Angeſtellter desGeſchäfts wurde verwundet. s

Türkei.

Der Grenzſtreit mit Perſien.
Auf Befehl aus Teheran hat am 27. er. der perſiſche Bot

ſchafter in Konſtantinopel bei der Pforte bezüglich des perſiſch-
türkiſchen Grenzſtreites ſehr energiſche Vorſtellungen
erhoben.

Montenegro.

Geldverkehr.
Die Regierung beſchloß, an ſtelle der jetzt im Verkehr befindlichenöſterreichiſchun arädqhen Scheidemünzen montenegriniſche Scheidemünzen

in Nickel und Bronze zu prägen.

Tunis.
Aufſtände.

Aufgeſtachelt durch einen algeriſchen Marabut, erhoben ſich 300 Ein
geborene der Kaidſchaft Thala, ermordeten einen franzöſiſchen Anſiedler,
deſſen Frau und Diener und nahmen zwei andere Franzoſen gefangen.
Etwa 30 von dieſen Auſſtändiſchen machten einen Angriff auf
Thala, wurden aber durch die Europäer zurückgeſchlagen, die ſich zur
Unterdrückung der aufrühreriſchen Bewegung zuſammengeſchloſſen hatten.
Sechs Aufſtändiſche fielen, drei wurden verwundet. Aus El Kef ſind
e abgeſandt worden und werden am Sonngbend in Tahla
eintreffen.



Egypten.
Die türkiſch- egyptiſche Grenzfrage

Das Reuterſche Bureau meldet aus London, 27. April Die ſich
aus der türkiſchegyptiſchen Grenzfrage ergebende La e wird als ernſt
angeſehen. Es beſteht Grund zu der Annahme, daß die Angelegenheit im
heutigen Kabinettsrat beraten werde, doch iſt die getroffene Entſcheidung
nicht bekannt. England hat auf den ablehnenden Beſchluß des Sultans
noch nicht geantwortet, doch hat man Anlaß, anzunehmen, daß die Re
gierung ſich dafür entſchieden habe, daß die türkiſchen Truppen ohne
Verzug von dem Egypten gehörenden Gebiet zurückgezogen werden
müßten. Jnfolge der der Regierung aus Kairo zugegangenen
Meldungen von der Beſeitigung von Grenzpfählen durch
türkiſche Kriegsſchiffe hat der Kreuzer „Minerva“ Befehl erhalten, ſich
in die Nähe von El Ariſch zu begeben, um die näheren Umſtände zu
unterſuchen. Jnzwiſchen ſind die zwiſchen Kairo und
Konſtantinopel eingeſtellt und es werden die Unterhandlungen zwiſchen
Konſtantinopel und London fortgeführt.

Aus Nah und Fern.
Vier Könige von Schweden. Man hat in Berlin „vier Kaiſer“

gehabt, als am 6. Mai 1882 der jetzige Kronprinz Wilhelm das
Licht der Welt erblickte und dann ein Bild den ehrwürdigen Kaiſer
Wilhelm I. mit dem Urenkel auf dem Arme zeigte; den Großvater
und den Vater des Kindes zu beiden Seiten. Ein ähnliches Bild
wurde in Kopenhagen hergeſtellt, als am 11. März 1899 der neu-
lich verſtorbene König Chriſtian IX. den erſten Urenkel in der
Nachkommenſchaft ſeines älteſten Sohnes begrüßen konnte. Jetzt
iſt in dieſer Beziehung Stockholm an der Reihe. Der am
22. April kurz vor Mitternacht geborene neue Herzog von Weſter
botten iſt der erſte Urenkel des 77jährigen Königs Oskar II., und
die Herſtellung eines entſprechenden Gemäldes wird bereits ge-
plant; obgleich mehrere Schwedenkönige ein höheres Alter erreicht
haben als bisher der jetzige König, darunter auch ſein Großvater,
der Dynaſtie- Begründer Karl XIV., Johann, Marſchall Berna-
dotte, hat doch noch niemals ein König von Schweden einen Urenkel
erlebt. Auch der Titel „Herzog von Weſterbotten“ iſt neu; die
Stockholmer Preſſe motiviert ihn durch die geſteigerte Bedeutung
jener nordſchwediſchen Landſchaft, die das größte Herzogtum des
Weltteils bilde. Aus der alſo ausgezeichneten Provinz ſind be
reits an den Kronprinz- Regenten Guſtav als dem Großvater des
jungen Prinzen beſondere Glückwünſche ergangen. Der Prinz wird
Guſtav Adolf Oskar Friedrich Artur Eduard heißen und die
Rufnamen Guſtav Adolf, wie nach dem größten Schwedenkönig,
ſo nach dem 1809 entthronten König Guſtav IV. Adolf führen, dem
Großvater des Großherzogs Friedrich von Baden, deſſen Tochter
die Kronprinzeſſin Viktoria von Schweden iſt. Die übrigen
Namen deuten auf König Oskar II., auf unſeren Feldmarſchall
Prinzen Friedrich Karl als den Großvater der jungen Mutter
und auf den Herzog von Connaught als Großvater; nebenbei ge-
ſagt führt dieſer ſeinen Namen Artur nach dem Herzog von
Wellington, der ihn vor bald 56 Jahren über die Taufe hielt.
Daneben verweiſen die ſchwediſchen Genealogen auf die Herkunft
des jungen Prinzen von der Königin Viktorig, ſowie auf die von
Kaiſer Wilhelm I. und deſſen Mutter Königin Luiſe, deren gleich
namige Enkelin ja die Großherzogin von Baden iſt. Und ſo iſt der
in direkter männlicher Linie von dem franzöſiſchen Mitſieger von
Jena abſtammende Prinz zugleich ein Ururenkel des königlichen
Siegers von Sedan und ein Urenkel jenes preußiſchen Prinzen,
vor dem ſich am 27. Oktober 1870 die Tore der ſeit der fran-
zöſiſchen Okkupation von 1552 nie bezwungenen Feſte Metz ge
öffnet haben.

Aus dem nordfranzöſiſchen Kohlenrevier. Der Arbeitsminiſter
Barthou übermittelte am Freitag den Bergwerksgeſellſchaften durch
den als Unterhändler fungierenden Bergwerksdirektor von Lens Reumaux
die Antwort des Syndikates der Bergarbeiter betr.
die Regelung der Gehälter. Reumaux ſetzte bei dieſer Gelegenheit
dent Miniſter auseinander, daß die Geſellſchaften zwar jede
für ſich, aber nicht in Geſamtheit den Delegierten der
Grubenarbeiter Erklärungen über die gemachten Zugeſtändniſſe
abgeben könnten. Der Präfekt von Pas de Calais wird in
dieſem Sinne vermittelnde Schritte bei den Bergwerksgeſellſchaften
unternehmen. Aus Lens, 27. April, wird gemeldet: Jn der ver-
gangenen Nacht erfolgte im Garten eines nichtausſtändigen Berg
arbeiters eine Dynamitexploſion, die nur materiellen Schaden
anrichtete. Aus Valenciennes, 27. April, meldet uns der Draht:
Der Direktor der Grube von Anzin, Frangçois, empfing heute nach
mittag eine Abordnung des Bergarbeiterſyndikats. Nach kurzer Be
ratung gaben die Delegierten die Erklärung ab, daß ſie den Gruben
arbeitern die Weiſung erteilen würden, die Arbeit morgen wieder
aufzunehmen.

Der Ausſtand in Breslau. Zwiſchen der Betriebsleitung der
Maſchinenbauanſtalt Breslau und der Kommiſſion der ſtreikenden
Former und Gießer haben Verhandlungen ſtattgefunden, damit die
Aufhebung der Ausſperrung erfolgen könne. Die Forderung, daß die
Arbeiter am Montag bedingungslos die Arbeit aufnehmen, wurde
jedoch von vier Verſammlungen der Ausſtändigen abgelehnt.

Neue ſchwere Erdſtöße in Kalifornien. Jn der Nacht zum
27. cr. wurden in Salinas (Kalifornien) drei ſchwere Erd-
ſtöße wahrgenommen, von denen jeder etwa vier Sekunden
dauerte. So weit bis jetzt bekannt iſt, wurde kein Schaden an
gerichtet.

Neuer Ausſtand in Hamburg. 300 Arbeiter der Lagerhäuſer
von Nathan, Philipp u. Co. ſind in den Ausſtand getreten. Es
handelt ſich hierbei um einen Verſtoß der Speicher- und Lagerhaus-
arbeiter gegen die in Betracht kommenden Betriebe, unter denen ſich
auch die Hamburger Freihafen Lagerhaus Geſellſchaft befindet, denen
genau dieſelben Forderungen zugegangen ſind wie der erſtgenannten
Firma.

Ein größeres Eiſenbahnunglück wird uns aus Karlsruhe, 27. April,
gemeldet. Amtliche Meldung. Am 26. April abends entgleiſten bei der
Ausfahrt des Güterzuges 7770 aus der Station Triberg ſechs Wagen.
Von dem Perſonal des Güterzuges erlitt ein Bremſer ſchwere Ver
letzungen, an denen er inzwiſchen verſtorben iſt.

Hochwaſſerkataſtrophe. Der Jeniſſei iſt über ſeine Ufer ge
treten und hat drei Viertel von Jeniſſeisk überſchwemmt.
Hunderte von Familien mußten ihre Wohnungen verlaſſen. Zahlreiche
Perſonen flüchteten vor dem Hochwaſſer auf die Dächer der Häuſer oder
in Schutz bietende öffentliche Gebäude.

Die Hochzeit des Königs von Spanien wird nach Mitteilung des
ſpaniſchen Miniſters des Jnnern am 31. Mai ſtattfinden.

Auf Grund der Arbeitskontraktklauſel der Einwanderungsgeſetze
ſind am 27. cr. in NewYork etwa 1000 Einwanderer, die zum
größten Teil aus Griechenland, Montenegro, Bulgarien oder Serbien
ſtammen und durch das Angebot von 2 Dollar Tageslohn zur Aus
wanderung veranlaßt worden waren, zurückgewieſen worden.

Enthüllung eines Denkmals für Benjamin Franklin. Am
Freitag wurde in Paris im Trocadero ein Denkmal Benjamin
Franklins enthüllt. Der Botſchafter der Vereinigten Staaten Me
Cormick und der Miniſter der öffentlichen Arbeiten Barthou
feierten die franzöſiſch- amerikaniſche Freundſchaft und gedachten der
Verdienſte Franklins. Barthou gab alsdann nochmals der ſchmerzlichen
Sympathie der franzöſiſchen Regierung über das ſchreckliche Unglück in
San Francisco Ausdruck. Der Enthüllung des Denkmals wohnte
auch der deutſche Botſchafter Fürſt Rado lin mit dem Botſchaftsrat
Prinzen Wied bei.

Ausſtände in Marſeille. Freitag morgen traten 200 bis 300
Angeſtellte der Cafés, Bierhäuſer und Reſtaurants in den Ausſtand
und veranſtalteten eine Kundgebung, um auch die übrigen An

ſtellten ſolcher Betriebe zum Niederlegen der Arbeit zu veranlaſſen
m wurden nachmittags alle größeren Lokale geſchloſſen.

egen Landfriedensbruch, begangen am 29. Januar während
der Streikunruhen vor einer Eiſengießerei in Osnabrück, ver

teilte das ne Former und einen Weber zu je vier
ngnis.Monaten Gef

Ueber die Fortſchritte des Baues der elektriſchen Eiſenbahn auf
den Mont Blanc iſt folgendes zu berichten: Die Prüfungskommiſſion
des Departements Hochſavoyen hat kürzlich die endgüttigen Pläne
der 5,9 Kilometer langen, zweiten Bauſektion vom Dorfe St.
Gervais bis auf den Col de Voza (1675 Meter) genehmigt, ſo daß
die Strecke ſofort in J genommen werden konnte. Die erſte
Sektion von Le et, wo die Mont BlancBahn Anſchluß an die
Vollbahn nach Genf und Annech hat, bis zum Dorfe St. Gervais
(810 Meter) iſt ſo ziemlich fertig und man hofft, ſie demnächſt in
Betrieb zu ſetzen, damit die Reiſenden bequem nach den berühmten
Bädern gelangen können. Die Mont BlancBahn iſt vorläufig bis
auf die Aiguille du Goüter (3848 Meter) geplant, von wo ſie am
Döme du Goüter (4331 Meter) vorbei nach dem Gipfel des Mont
Blanc (4810 Meter) weitergeführt werden ſoll.

Türkiſche Rache. Die vielen Feinde, die ſich der Zeremonien
meiſter des Sultans AbdurRezak und deſſen Onkel Schamil Paſcha
in Konſtantinopel erworben hatten, fallen jetzt nach echt türkiſcher
Art über die wehrloſen Exilierten her und haben den Sultan zu
überzeugen re daß dieſe beiden einſt ſo mächtigen Günſtlinge
die allerſchrecklichſten Verbrechen gegen die Perſon des Herrſchers
und ähnliche Dinge mehr geplant hätten. Man beruhigt ſich daher
nicht mit der Exilierung dieſer Getreuen des Sultans, ſondern man
will die Nachkommen des gefürchteten Kurden-Chefs Bederhan-
Paſcha vollſtändig vernichten. Auf Befehl des Sultans ſind vor
einigen Tagen der Oberſtaatsanwalt des Appellgerichtshofes in
Stambul und zwei Unterſuchungsrichter in Begleitung von zwei
türkiſchen Journaliſten nach Tripolis in Afrika abgereiſt zur
Unterſuchung der dem SchamilPaſcha nachgeſagten verbrecheriſchen
Pläne. Von Tripolis aus wird ſich dieſe richterliche Kommiſſion
nach Yemen begeben, um dort Abdur-Rezaks Schickſal zu beſiegeln.
Was aus dieſen früheren Günſtlingen Abdul Hamids nunmehr
werden wird, weiß zwar jeder, wird aber wohl niemals öffentlich
bekanntgemacht werden.

en. Ein eigentümlicher erloſchener Vulkan iſt von Bar
binger im amerikaniſchen Staate Arizona erforſcht worden. Nach
der Schilderung, die in den Verhandlungen der Akademie von
Philadelphia gegeben wird, beſteht eine der merkwürdigſten
Eigenſchaften dieſes noch durch einen alten Krater ausgezeichneten
Berges in dem Vorhandenſein einer ungeheuren Maſſe von
Meteoreiſen. Barbinger hat aus ſeinen gründlichen Unter
ſuchungen den Schluß gezogen, daß hier ein rieſenhaftes Meteor,
das wenigſtens in ſeinen äußeren Schichten aus reinem Metall
beſtand, niedergefallen ſein muß und daß es ſich beim Sturz in
folge ſeiner Größe ſo ſtark erhitzte, daß Teile davon ſchmolzen
und ſich loslöſten. Beim Aufprall durchſchlug es dann die
Schichten der Erdoberfläche und grub ſich in das ſo geſchaffene
tiefe Loch ein, wo es noch heute liegt.

en. Gletſcherforſchungen in den kanadiſchen Alpen. Die
große Smithſonian Jnſtitution in Waſhington hatte im vorigen
Jahre unter der Leitung von Profeſſor Sherzer eine Expedition
in das kanadiſche Felſengebirge und die angrenzede Selkirk-Kette
entſandt, um namentlich die Gletſcher längs der Linie der
kanadiſchen Pacific Eiſenbahn erforſchen zu Iaſſen. Nach den jetzt
veröffentlichten Ergebniſſen wurden fünf Gletſcher erwählt, die
innerhalb der großartigen Gebirgslandſchaft am leichteſten zu
gänglich waren. Man kann von der Oſtküſte Amerikas aus in
einer bequemen Eiſenbahnfahrt von vier bis fünf Tagen in dieſe
Regionen von ewigem Schnee und Eis gelangen, die angeblich
mit den höchſten Teilen der Schweiz vergleichbar ſind. Einige
der bedeutendſten Gletſcher können von modernen Hotels aus leicht
zu Pferde erreicht werden. Soviel bisher bekannt iſt, iſt die Ent
wickelung der Gletſcher von alpiner Art dort die gewaltigſte auf
dem amerikaniſchen Kontinent, und es wird vorausſichtlich nicht
mehr lange dauern, bis dieſe Gegend zu einem Ziel von Touriſten
geworden ſein wird.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Artern, 27. April. Guſtav Poppe Vor-geſtern mittag iſt im 88. Lebensjahre in Halle der in weiten

Kreiſen bekannte und um die Altertumskunde verdiente Apotheker
Guſtav Poppe, geboren zu Artern, geſtorben.

Z. Annaburg, 26. April. (Militäriſches. Ver
mögensBilang. Kranbkdenhausbaufonds.)
Mit dem Oſtertermine ſiedelten gegen 130 Zöglinge der hieſigen
Unteroffiziervorſchule nach der Unteroffizierſchule Treptow a. R.
über. Zu dem gleichen Termine trafen auch gegen 120 neue Zög-
linge des Militär-Knaben-Erziehungs-Jnſtituts hier ein. Die
Vermögens-Bilanz der ländlichen Spar und Darlehnskaſſe Anna
burg balanziert in Einnahme und Ausgabe mit 83 207,82 Mk.
Die Zahl der Teilnehmer beträgt 96, die Geſamt-Haftſumme
aller Mitglieder 80 800 Mk. An freiwilligen Beiträgen für den
Krankenhausbaufonds wurden bis jetzt 3907,60 Mk. geſpendet.

Nordhauſen, 27. April. Einen ſehr häßlichen
Scher z) erlaubte ſich jüngſt ein Steinſetzmeiſter H. in
Sondershauſen mit ſeinex hier im Krankenhauſe befind
lichen Ehefrau. Die Frau, welche in einer hieſigen Reſtauration
ſich aufhielt, um das Kochen zu erlernen, quetſchte ſich derart den
Finger, daß ſie dem Krankenhauſe zugeführt und der Finger
amputiert werden mußte. Während ihres Aufenthaltes im
Krankenhauſe erhielt die Frau von einer fremden Perſon aus
Sondershauſen einen Brief mit der traurigen Nachricht, daß ihr
Herr Gemahl inzwiſchen geſtorben ſei, worauf die
Frau in die gebührende Trauer eintrat. Der Wirt aber nahm der
Erkrankten den ſchweren Weg nach Hauſe gb, reiſte nach Sonders
hauſen, um ihre Verhältniſſe zu regeln und fand den Ehe
mann in vollſter Geſundheit vor. Der gute Mann
hatte „gewettet“, daß ſeine Frau mit Totenkranz und ſchwarzen
Kleidern ankommen würde, wenn er ihr ſchreiben laſſe, er ſei tot.
Wenn ſie komme, werde er ſie „auf den Schwung bringen Man
ſollte wirklich nicht glauben, ſo bemerkt die „Nordh. Ztg.“ ſehr
richtig, daß es ſolche Gemütsmenſchen wie dieſen Ehemann gibt.

Zorge, 27. April. Bahnſtrecke Ellrich-
orge.) Am 24. er. fand hier die landespolizeiliche Be

ſichtigung der Eiſenbahnſtrecke EllrichZorge ftatt, zu welcher die
betreffenden Behörden aus Merſeburg, Braunſchweig und
Blankenburg erſchienen waren. Vorher fand eine Verhandlung
ſtatt, zu welcher die beteiligten Grundbeſitzer geladen waren,
welche etwaige Einwendungen bei Uebergängen und Zugängen
machen könnten. Jm Orte wird nun mit ziemlicher Beſtimmtheit
behauptet, der Bahnhof ſolle auf dem unteren Sägemühlen-
platze erbaut werden. Die alte Sägemühle, welche ſchon ſeit
Jahren nicht mehr im Gebrauch iſt, wird abgeriſſen. Am morgen
den Sonnabend ſoll im Rathauſe zu Ellrich die Gründung der
Aktien Geſellſchaft vorgenommen werden, zu welcher die Be
teiligten geladen ſind.

Oranienbaum (Anhalt), 26. April. (Einweihunder Kinderheilſtätte erzogin r re be
Oranienbaumin Anhalt.) Die unter dem Protektorate
Jhrer Hoheit der Frau Herzogin Marie von Anhalt von demVerein zur n der Swinbſucht in der Provinz Sachſen
und dem Herzogtum Anhalt errichtete Kinderheilſtätte iſt nunmehr
im Bau ſoweit vorgeſchritten, daß ihre ung am Sonntag,
den 6. Mai, mittags 12 Uhr erfolgen kann, und zwar in Gegen
wart der hohen Protektorin. Gaben und Spenden nimmt noch das
Bankhaus H. F. Lehmann Halle a. S., entgegen.

Leipzig, 27. April. (Mord, Mord Und Selbſt
mordverſuch.) Draußen in Kleingzſchocher, am letzten Endevon Leipzig, direkt an den KRangiergleiſen des Plagwitzer Bahn

hofes, hat ſich in der Nacht 28. cr., wie wir ſchon kurzmeldeten, eine ſhauerlige Bluttat abgeſpielt. Das
„L. T.“ ſchildert die entſetzlichen Vorgänge wie folgt: Jn einem
der gar nicht geſchmacklos gebauten Mietshäuſer für Arbeiter und
kleinere Leute in der Ehthraerſtr 4 bewohnte ſeit dem 1. Juni
des vorigen Jahres der Schloſſer Adolf Otto mit Frau und drei
Söhnen im Alter von ſechs, fünf und drei Jahren eine Drittel
etage. Otto der ſeit ſechs Wochen ohne Arbeit war, wird von S

e nern als ein arbeitsſcheuer, launenhafter Mann ge
childert, der die plumpen Neckereien ſeiner Genoſſen über angeb

Frau ernſt nahm. Beſondersliche intime Beziehungen zu ſeiner t
in der letzten Zeit ſchien er verſtört, ſo daß ſeine am 23. Februar
1877 in Wahns bei Meiningen geborene Frau Anna Luiſe geb.
Heſſel wiederholt zu rer äußerte: „Paſſen Sie auf,
mein Mann ſchlägt mich eines Tages tot, das
ahne ich. Aber was ſoll ich machen? Jch kann
doch die Kinder nicht verlaſſen Die Frau,die, um den nötigſten Lebensunterhalt zu erwerben, von früh bis
abends in der Baumwollſpinnerei arbeitete und die Kinder
während dieſer Zeit der Kleinkinderbewahranſtalt übergab, galt
als fleißig und verträglich, die ihre Wohnung ſauber hielt und
ihrem Manne nicht den geringſten Anlaß zur Eiferſucht bot. Vor
geſtern nun ſprach, wie ſchon öfters, der Hauswirt bei
Ottos vor, um die ſchon ſeit Wochen rückſtändige Miete einzu-
treiben. Natürlich wieder vergebens. Da mag denn in der
Seele Ottos der unſelige Entſchluß gereift ſein, ſein Frau, den
vermeintlichen Nebenbuhler und ſich ſelbſt zu ermorden. Als
ſich abends die Frau Otto mit ihren Kindern zur Ruhe begeben
hatte, ſchlich ſich ihr Mann mit einem Beil aus ſeiner Schlaf-
kammer in die ſeiner Frau und zertrümmerte ihr mit
einem wohlgezielten Schlag in die Schläfe den
Schädel. Die unglückliche Frau muß auf der Stelle tot ge
weſen ſein, denn ſie befand ſich am folgenden Morgen in der Lage
einer ruhig Schlafenden in ihrem Bett. Nach dieſer Bluttat, die
ſich in größter Ruhe, ohne daß die Hausleute auch nur das ge
ringſte wahrgenommen hätten, zugetragen hat, eilte der Mörder
an den Betten ſeiner ſchlummernden Knaben vorüber, um auch
an ſeinem vermeintlichen Nebenbuhler, dem 34 Jahre alten, in
der Siemensſtraße 30 in Kleinzſchocher wohnhaften Schloſſer
Hugo Nägler Rache zu nehmen, mit dem zuſämmen er früher
gearbeitet hatte. Es war dem Otto bekannt, daß Nägler gegen
11 Uhr mit einem Bruder Ottos aus dem Geſangverein in Großz-
zſchocher heimkehren würde. Dort lauerte er ihm in der Haupt-
ſtraße auf und feuerte meuchlings einen Revolverſchuß auf
ihn ab, der Nägler im Genickverletzte. Der Getroffene
floh, hatte aber Otto erkannt und erſtattete ſofort in Groß-
zſchocher Anzeige. Daraufhin ſollte Otto geſtern früh in ſeiner
Wohnung verhaftet werden. Da den Beamten nicht geöffnet
wurde, drang man mit Gewalt ein und fand nun erſt die Leiche
der Frau neben den immer noch ſchlafenden Kindern. Der
Mörder hatte gleich nach ſeiner doppelten Bluttat ſeinem Leben
ein Ende zu machen verſucht. Er wurde geſtern früh vei Groß-
zſchocher mit einer Schußwunde unterhalb der Bruſt von Paſſanten
ſchwer verletzt aufgefunden und in das ſtädtiſche Krankenhaus
gebracht. Die Verletzung Näglers, der übrigens verheiratet und
Vater von zwei Kindern iſt, beſteht nur aus einer leichten Streif-
wunde. Die Kinder Ottos hat vorläufig die in Kleinzſchocher
wohnhafte Schweſter des Mörders zu ſich genommen. Unge-
hörige Hänſeleien von Arbeitsgenoſſen, die mit der Ehre einer
Kollegenfrau ſpielen zu können glaubten, haben, wie kürzlich in
Plauen und Wilkau, ſo auch hier entſetzliches Unglück angerichtet.

Letzte Telegramme.
Hamburg, 27. April. Der Eiſeninduſtriellen Verband

Hamburg beſchloß, alle am 1. Mai feiernden Arbeiter auf
weitere 10 Tage auszuſperren.

Wiesbaden, 27. April. Durch Umſchlagen eines Geſchützes
verunglückten drei Artilleriſten ſchwer, einer tödlich.

Dresden, 27. April. Die Verhandlungen am ſächſiſchen
Hofe, ob die Prinzeſſin Monika noch länger bei ihrer Mutter
zu laſſen ſei, als im Vertrage feſtgeſetzt war, ſind in ver-
ſöhnlichem Geiſte geführt worden und hatten den Er-
folg, daß die Gräfin Montignoſo ihr Kind einſtweilen noch
behält.

Bochum, 27. April. Der bekannte Duellkonflikt zwiſchen
dem Knappſchaftsdirektor Beumer und dem infolge des
Konflikts von der Leitung des Allgemeinen Knappſchafts-
vereins zurückgetretenen Bergrats Ludwig beſchäftigte am
Dienstag den Satzungsausſchuß des Knappſchaftsvereins.
Dieſer konnte wie der Vorſtand den Standpunkt Beumers
nicht teilen. Beumer verließ darauf, wie erſt jetzt bekannt
wird, am Mittwoch ſeinen Poſten.

„Poſen, 27. April. Zwei bei einem Kunſtſchloſſer be
ſchäftigte Lehrlinge wurden wegen Falſchmünzerei und Ver
breitung falſchen Silbergeldes verhaftet.

Kiew, 27. April. Auf Anordnung von Petersburg aus
wurden von 285 politiſchen Jnternierten 43 aus dem Gefängnis
entlaſſen 80 ſollen noch dieſe Woche freigelaſſen werden.

London, 27. April. Zwiſchen England und Frank-
reich iſt, wie das Reuterſche Bureau erfährt, ein Abkommen
über die Frage wegen Zin der erzielt und eine Abänderung
der Grenze von Nordnigeria vereinbart worden. Die
Grenze biegt danach ſüdwärts ab, ſodaß das zu

gehörende Gebiet Frankreich zufällt. Reuters
ureau bemerkt dazu, das neue Abkommen befriedige die

Miniſterien der Kolonien und des Auswärtigen ſowohl Eng
lands als Frankreichs. Das Abkommen ſei in London ad
referendum abgeſchloſſen worden und bedürfe noch der Ratifi
zierung durch die beiden Regierungen.

Tanger, 27. April. Zwei junge Studierende wurden vom
Machſen auserwählt, um ihre Studien in Europa, vorwiegend
in Deutſchland, zu machen.

New-York, 27. April. Bellevue und Stoneburg
ſind von der Bildfläche verſchwunden. An beiden Orten ſind
große Verluſte an Menſchenleben zu verzeichnen. Dem
Sturm folgte Feuer auf dem Fuße, wodurch auch andere
Ortſchaften in Mitleidenſchaft gezogen wurden. Jn
Bellevue ſind 260 Gebäude zerſtört, 47 Perſonen getötet und
100 ſchwer verletzt worden. Auch die Ortſchaft Hamilton
wurde ſchwer beſchädigt.

New-York, 27. April. Die Beſitzer der Hartkohlen-
gruben geben bekannt, daß ſie die letzten von den Berg-
leuten gemachten Vorſchläge ſämtlich verworfen haben.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.

Sonntag, 29. April: Vielfach heiter, ſchön, warm, ſtrichweiſe
Gewitter.

Montag 30. April: Meiſt heiter bei Wolkenzug, ſtrichweiſe Seriliet 90 ſt heiter bei Wolkenzug, warm, ſtrich

Waſſerſtände. (Letzte amiliche Nachrichten.
Saale: Halle 2,02, Trotha 2,32, Alsleben Bern

burg 1,65, Calbe, Oberpegel 1,70, Calbe, Unterpegel 1,34.
Unſtrut: Straußfurt 1,80. Moldau: Budweis 0,46.
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,37, Branden
burg, Unterpegel 1,97, Rathenow, Oberpegel 1,68, Rathenow,
Unterpegel 1,51, Havelberg 2,74. Elbe: Pardubitz 0,34,
Brandeis 0,66, Melnik 0,38, Leitmeritz 0,33, Außig 0,73,
Dresden 0,74, Torgau 1,54, Wittenberg 2,34, Roßlau

1,84, Aken 2,12, Barby 2,18, Magdeburg 98, Tanger
münde 2,90, Wittenberge 2,69, Lenzen 2,75, Dömitz 2, 19,
Darchau 1,94, Lauenburg 2,19.



Wiſſenſchaft, Kunſt und Theaker.
h. Hochſchulnachrichten. Der Landgerichtsrat Ernſt Maher

in Aachen iſt vom 1. April 1906 zum Shndikus der dortigen
Techniſchen Hochſchule ernannt. Drei neue Privatdozenten
treten in den Lehrkörper der Bonner Univerſität ein: in der
mediziniſchen Fakultät Dr. med. Karl Bachem und in der philo
ſophiſchen Fakultät Dr. phil. Ernſt Bickel und Dr. phil. Willy
Wygodzinski, Honorardozent für landwirtſchaftliches Ge
noſſenſchaftsweſen an der Landwirtſchaftlichen Akademie zu
Poppelsdorf und Geſchäftsführer für Volkswirtſchaft an der
rheiniſchen Landwirtſchaftskammer. Auf eine 2öjährige Tätig-
keit als ordentlicher Profeſſor kann dieſer Tage der Hiſtoriker
Dr. phil. Georg Buſolt in Göttingen zurückblicken. Ge
boren am 13. November 1850 zu Mühle Keppuren bei Jnſterburg
in Oſtpreußen, promovierte er am 13. Februar 1875 in Königs
berg und habilitierte ſich daſelbſt 1878 für alte Geſchichte. Jm
Herbſt 1879 folgte er einem Rufe nach Kiel als Extraordinarius,
rückte dort im April 1881 zum Ordinarius auf und folgte 1891
einem Rufe nach Göttingen.

Das 3. Heft der „Galerien Europas“ (eine Sammlung
von 200 Farbenreproduktionen in 25 Heften à 3 Mk., Verlag von
E. A. Seemann, Leipzig) bringt unter den 8 Bildern zwei Perlen
italieniſcher Kunſt aus der National-Gallery in London. Vor
allem dürfte die „Heilige Anna Selbdritt“ eines ganz bedeutenden,
aber noch in weiten Kreiſen wenig bekannten Veroneſer Künſtlers,
des Girolamo dai Libri ſelbſt für manchen Kunſtkenner eine Neu
erſcheinung ſein. Steckt doch gerade in dieſem Veroneſer Meiſter,
der aus Limone am Gardaſee ſtammt, viel deutſches Temperament,
wie man das leicht ſeinen Madonnen nachempfindet, die wie Mäd-
chen aus Tirol dreinſchauen. Daneben wirkt Tintorettos „Heiliger
Georg“, ebenfalls aus der National-Gallery, in ſeiner kräftig-
farbigen Erſcheinung und durch den großen Zug der ihm eigenen
Bewegung viel mehr ſchon als ſpät-cinquecentiſtiſches Werk, das
auf den erſten Blick die Schule der Venezianer erkennen läßt. Das
männliche Porträt von Giorgione im Muſeum in Budapeſt, das
gleichfalls hier reproduziert iſt, dürfte nach Jnhalt und Gegenſtand
ſelbſt manchem Kenner noch ein ungelöſtes Rätſel ſein. Eine tiefe
Schwermut blickt uns aus dieſem Bilde an, die ja für manche
Porträts dieſes erleſenen Venezianers ſo charakteriſtiſch iſt. Noch
zwei Jtaliener kommen in dieſem Heft zu Worte, Pietro Perugino
mit einem Teilſtück des Fresko aus S. Maria Maddalenag dei
Pazzi in Florenz und Tizian mit ſeinem Glanzſtück in der k. k.
Galerie in Wien, der vielbewunderten Madonna mit den Kirſchen.
Frans Hals, „Singende Knaben“ (Caſſel), eine wundervoll ge
lungene Reproduktion dieſes ſehr populären Bildes, und Philips
Wouverman mit einem ſtimmungsvollen, ſehr charakteriſtiſchen
Landſchaftsbild vertreten die niederländiſche Malerei. Die
literariſche Beilage bringt eine ausgezeichnete Charakteriſtik Dürers
von P. J. Rée nebſt einigen äſthetiſchen Selbſtbekenntniſſen des
Nürnberger Meiſters. Nach Qualität und Ausführung ſchließt ſich
auch das 3. Heft der „Galerien Europas“ durchaus ebenbürtig an
die beiden erſten an.

t Muſik-Fachausſtellung. Von der Königl. Eiſenbahn-
Direktion Berlin iſt für diejenigen Güter, welche in der vom 5. bis
20. Mai cr. in der „Philharmonie“ in Berlin ſtattfindenden
MuſikFachausſtellung des Zentral-Verbandes Deutſcher Ton
künſtler und Tonkünſtlerinnen (e. V.) ausgeſtellt und nicht ver
kauft oder verloſt worden ſind, unter dew üblichen Bedingungen die
frachtfreie Rückbeförderung auf den preußiſch- heſſiſchen Staats
eiſenbahnen, ſowie den Reichsbahnen in Elſaß-Lothringen, bewilligt
worden. Ferner hat die Regierung die Veranſtaltung einer
Lotterie von 100 000 Loſen zum Beſten der Penſions- Anſtalt des
Zentral Verbandes genehmigt. Während der Ausſtellung werden
im Beethovenſaal eine Anzahl Konzerte ſtattfinden, in denen u. g.
auch verſchiedene ausſtellende Firmen ihre Jnſtrumente vorführen
laſſen werden.

Athen, 25. April. Der Direktor der britiſchen Schule für
Archäologie in Athen hat am Ufer des Fluſſes Eurotas, in der
Nähe des alten Sparta, den Tempel der Artemis ge-
funden. Dr. Boſanquet fand in den Ruinen zahlreiche
Statuetten, ſowie goldene, ſilberne und elfenbeinerne Ornamente
und viele intereſſante Reliquien anderer Art. Die Provinz
Lakonien, in der das alte Sparta lag, iſt der britiſchen Schule für
Archäologie als Wirkungsgebiet zugewieſen worden. Der Vorſitzende
des Verwaltungskomitees der Schule, Mr. George A. Macmillan,
machte vor zwei Monaten bekannt, daß das Gebiet des alten Sparta
in dieſem Frühjahr genau unterſucht werden ſolle. Zu dieſem
Zwecke werden Ausgrabungen gemacht, um die genaue Ausdehnung
der Stadt feſtzuſtellen. Bei Gelegenheit dieſer Arbeiten ſtieß man
auf den Tempel. („Tgl. Roſch.“)

Sport und Jagd.
Wörlitz (Anhalt), 26. April. Ausſtellung des

kynologiſchen Vereins für Anhalt.) Die Leitung
der am 26. und 27. Mai cr. ſtattfindenden zweiten inter
nationalen Ausſtellung für Hunde aller Raſſen des khnologiſchen
Vereins für Anhalt, Sitz in Deſſau, Protektor Prinz Aribert von
Anhalt, wird in wenigen Tagen ihr reichhaltiges Programm ver-
ſenden. Die umfangreichen Vorarbeiten zur Ausſtellung ſind nun
mehr ſoweit vorgeſchritten, daß man vorausſichtlich wiederum in
Deſſau eine gut und reich beſchickte Ausſtellung mit Beſtimmtheit
erwarten darf. Die Ausſtellungsleitung liegt in den Händen des
Herrn Direktors J. O. Haaſe, und Herrn K. Kiltz II,
Wörlitz. Programme ſind durch die Geſchäftsſtelle (Kiltz-Wörlitz)
zu beziehen.

Landwirtſchaftliches.
Der Nr. 17 der „Landwirtſchaftlichen Wochenſchrift für die

Provinz Sachſen“ entnehmen wir, teils im Auszug, folgende
amtliche Bekanntmachungen der Landwirt-
ſchafts kammer für die Provinz Sachſen.

Frühobſtausſtellung. Auf Befürwortung des Aus-
ſchuſſes zur Förderung des Obſt-, Wein- und Gartenbaues iſt be
ſchloſſen worden, vom 29. Juni bis 1. Juli 1906 eine große Früh-
obſtausſtellung, verbunden mit einem Obſtmarkt und einer Obſtkoſt
halle zu Halle a. S. abzuhalten. Das Ausſtellungsgebiet umfaßt
die Provinz Sachſen und die Herzogtümer Anhalt und Gotha.
Die Veranſtaltung wird wahrſcheinlich im Zoologiſchen Garten
ſtattfinden. Sie bezweckt eine Klärung der Sortenfrage, eine
Hebung des Obſtgenuſſes, des Abſatzes und der Verarbeitung von
Frühobſt. Sie ſoll einerſeits dem Züchter zeigen, was angebaut
werden muß und wie die Ernte zu behandeln und zu verwerten
iſt, andererſeits die Klein- und Großabnehmer von Obſt auf die
Anbauſtellen des Ausſtellungsgebietes aufmerkſam machen. Das
Ausſtellungsprogramm, Anmeldeſcheine und Auskünfte ſtehen zur
Verfügung. Alle Anfragen ſind mit dem Vermerk „Obſtaus-
ſtellung' an die Landwirtſchaftskammer zu richten.

Lieferung von Werkſtattsnutzhölzern. Die
Königliche Eiſenbahn- Direktion einer Nachbarprovinz hat das Er-
ſuchen an die Kammer gerichtet, Angebote auf freihändige Lieferung
von Werkſtattsnutzhölzern zu vermitteln. Die Privatwaldbeſitzer,
ſowie kleineren Unternehmer, welche das Holz aus einheimiſchen
Forſten beziehen und gewillt ſind, ſich an der Lieferung zu be
teiligen, werden erſucht, der Kammer unverzüglich ihre Adreſſen
einzureichen, worauf ihnen ſpezielle Nachweiſungen der benötigten
Hölzer, ſowie die Lieferungsbedingungen direkt zugehen werden.

Schweineſeuchefreie Beſtände. Die Kammer gibt
bekannt, daß die Beſtände der Schweinezuchtgenoſſenſchaft
Carritz, Kreis Stendal Vorſitzender Herr Gutsbeſitzer
Fr. Franke von neuem auf ihren Geſundheitszuſtand unter
ſucht worden ſind. Die Mitte März d. J. von einem Veterinär
beamten, ſowie die Mitte April cr. durch den zuſtändigen König
lichen Kreistierargzt vorgenommene Unterſuchung hat ergeben, daß
die Beſtände frei von verdächtigen Erſcheinungen der w.
ſeuche waren. Ebenſo hat die Schweinezuchtgenoſſenſchaft in
Eich ſtedt, Kreis Stendal Vorſitzender Herr Gutsbeſitzer
Schulze Möhring ihre Beſtände einer freiwjlligen Ge

ſundheitskonkrolle unterſtellt. Die Mitte März d. J. von einem
Veterinärbeamten, ſowie die Mitte April er. durch den zuſtändigen
Königlichen Kreistierarzt vorgenommene Unterſuchung hat ergeben,
daß die Beſtände frei von verdächtigen Erſcheinungen der

ineſeuche waren.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Berlin Anhaltiſche Maſchinenbau Aktien Geſellſchaft.
Dem Geſchäftsbericht entnehmen wir folgendes: Nach Ab
ſchreibungen von 471 888 C (i. V. 237 605 haben
wir 1905 ein gleiches Erträgnis auf unſer Aktienkapital von
7 000 000 erzielt, wie im Vorjahre, ſo daß wir wiederum die
Verteilung von 12 Dividende beantragen können. Durch Aus
gabe von 2000 000 C neuer Aktien à 150 9 erhöht ſich das
dividendenberechtigte Kapital ab 1. Januar d. J. auf 9 000 000
Die Benrather Maſchinenfabrik ſchüttet 4 9 Divi-
dende (i. V. 3 96) aus. Unſere Werke in Moabit und
Deſſau waren gleichmäßig beſetzt. Unſer Umſatz betrug
10 793 630 (i. V. 10309 636 Die Benrather Fabrik
ſetzte 5373 072 (i. V. 4 061 244 um. Unſere Gießereien
in Deſſau erzeugten 8637 664 Kilogramm (i. V. 7 671 780).
Von größeren Arbeiten haben wir die Gas anſtalt in
Oſaka (Japan) in nicht ganz 14 Monaten nach Auftrags
erteilung vollendet und das Gaswerk noch vor der vertraglich
feſtgeſetzten Lieferzeit dem Betrieb übergeben können. Die Zahl
der von uns beſchäftigten Arbeiter betrug Ende Dezember
1905 2139 (2034). Von Neuerungen im Gasfach iſt
zu erwähnen die Einführung von Vertikalöfen, deren Aus-
führung wir in Verbindung mit der Stettiner Schamottefabrik
uns durch eine entſprechende Beteiligung an der Deſſauer
VertikalOfengeſellſchaft m. b. H. geſichert haben. Für das
laufende Jahr liegen, ſpeziell für dieſe Konſtruktionen, be
langreiche Aufträge vor. Auch die Benrather Fabrik iſt
zurzeit gut beſchäftigt. Wir erhoffen aus der Jntereſſengemein-
ſchaft mit der Stettiner Schamottefabrik auf dem Gebiete des Gas-
werkbaues beſondere Vorteile, die vornehmlich darin zu ſuchen
ſind, daß wir ſowohl hinſichtlich des Erwerbes von Aufträgen,
wie bezüglich der konſtruktiven Ausgeſtaltung von Gaswerksanlagen
und durch die Förderung gemeinſamer Jntereſſen für die Zukunft
Hand in Hand arbeiten werden.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

L. Hamburg, 27. April. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen. Weizen: Donau 77 kg
Ulka ſchwimmend 195 Ulka 9 Pud 30/35 3 90 prompt 196
Bahia Blanca 80 kg ſchwimmend 195 80 kg April Mai 194
Roſario Santa Fö 77 kg April Mai 194 Kurrachi weiß Mai Juni
189 Roggen: Südruſſ. 910 Pud OdeſſaNikolajew 14tägig
170 AC, 910 Noworoſiſſft Mai 168 Hafer: Nordruſſ.
46/47 kg 2 Mai Juni alt 1634 bez. Futtergerſte:
Südruſſ. 60/61 kg ſchwimmend 118 Mai Juni Juli 119
Mais: Mixed Dampfer „Batavia“ 127 AC, Mai 128 AC, Juni
128 La Plata April Mai 128 Mai Juni 126

Berlin, 27. April. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ. 178

bis 182 ab Bahn, Mai 186,75 Juli 190,25 Roggen,
inländ. 158 160 A. ab Bahn, Mai 165,50 Juli 170,75
Gerſte inländ. Futtergerſte mittel und gering 144 150 gute
151 157 ruſſiſche und Donau leichte 132 140 ſchwere 141
bis 152 amerik. 122-125 ab Bahn und frei Wagen. Hafer,
märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. u, ſchleſ. fein 179 188
mittel 172--178 gering 167--171 ruſſ. und Donau mittel
und gering 164--169 ruſſ. fein 170--173 amerik. 168 bis
170 A. ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed guter 131
bis 134 abfallender 116-129 AC, runder 148 152 C frei
Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futterware mittel 163 169 AC.,
feine u. Taubenerbſen 170--179 ab Bahn und frei Wagen.
Weizenmehl 00 23,25--25,00 Roggenmehl 0 und 1 20,60 22,30
Weizenkleie 10,50 11,20 Roggenkleie 10,60 11,10 A. Preiſe
um 2 Uhr (nichtamtlich): Weizen, Mai 186,75 Juli 190 AC,
Sept. 182,75 Roggen, Mai 164,75 Juli 170 Sept.
161,50 A. Hafer, Mai 166,50 Juli 167,50 AC, Sept. 158,75
Mais, Mai 130,25 AC, Juli 132,25 Mehl, Mai 21,15 Ac, Juli
21,75 A. Rüböl, loko 48,60 April 48,60 Mai 48,70 Okt.
51,90 C.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Hamburg, 26. April. Kartoffelſtärke 17 18 Mk., Lieferung

MaiJuni 18--18 Mk., Kartoffelmehl, prompt 18--18 Mk.,
Lieferung MaiJuni 18 18 Mk., Superior-Stärke 18--18 Mk.,
SuperiorMehl 184 19 Mk. per 100 Kilogramm.

Berliu, 27. April. Kartoffelſtärke 17,75— 18,00 Mk., Kartoffelmehl
17,75 18,00 Mk., feuchte Stärke 9,40 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 27. April. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105 106 Ltr.) 60,00 61,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 67,25--68,25 Mk. loko und April--September-
Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein. der Nord
häuſer Kornbranntweinfabrikanten E. V. durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 27. April. Spiritus matt, April 16 G.,
April-Mai 16 G., MaiJuni 16 G.

Paris, 27. April. Spiritus feſt, April 40,25, Mai
40,25, Mai-Auguſt 40,25, September- Dezember 37,00.

Stroh und Heu.
4 Halle a. S., 28. April. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,65
in einzelnen Fuhren 3,00

aſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
2,00 AG, Weizenſtroh 1,95 zu Streuzwecken bei Partien Roggen
ſtroh 2,20 Weizenſtroh 2,20 in einzelnen Fuhren: Roggen
ſtroh 2,40 AC, Weizenſtroh 2,40 Breitdruſch bei Partien 2,50

Wieſen heu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
3,25 AC., in einzelnen Fuhren: 3,60 gute fremde Sorten
bei Partien 2,75 AC, in einzelnen Fuhren 3,00 C.

Kleeheu: fehlen Angebote
Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,25 in

einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,75
Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,80 .4,

im einzelnen vom Lager hier 3,30 .4.
Oele und Oelfrüchte.

Köln, 27. April. Rüböl loko 54,00, Mai 54,50.
Hamburg, 27. April. Rübsl feſt, loko verzollt 51,00.

27. April. Rüböl behauptet, April 57,50, Mai 57,75,
MaiAug. 58,25, Sept. Dez. 509,50.

Amſterdam, 27. April. Leinöl feſt, loco 23 Mai 23,
Juni Auguſt 23 Sept. Dez. 24, JanuarMai 24.

W. Peſt, 27. April. Raps per Auguſt 27,80 Gd., 28,00 Br.
Zucker.

W. Hamburg, 27. April. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88
Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
April 16,75, per Mai 16,80, per u 17,20, per Oktober 27,60,
per ber 17,75, per März 18,10. Tendenz Ruhig.

London, 27. April. 960 JavaZucker prompt ruhig, 9ſh. 4
d. Wert, Rüben Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. 5 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 27. April. KaffeeTerminNotierungen. Nur für

Good re Santos Mai 38 G., September 39 G. Dezember
39 G., März 40/, G. Tendenz Behauptet.Havre, 27. April. Kaffee. Good average Santos Mai 47,00,
September 48,00, Dezember 48,50, März 40,00. Tendenz: Ruhig.

m

Amſterdam, 27. April.
hauptet, loko 32

W. Rio de Janeiro, 26. April. Kaffee.
Rio, 10 000 Sack in Santos.

Wolle und Vaumwolle.
Bremen, 27. April, Baumwolle. Stetig. Upland middling

loeo 509

W. Liveryool, 27. April. Baum wolle. Umſatz 10 000 Ballen,
davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz: Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig. Per April 5,90,per April-Mai 5,89, per MaiJuni 5,89, per Juni Juli 5,90, per
Juli Auguſt 5,90, per Aug.Sept. 5,26, per Sept.Okt. 5,74, per
Okt.Nov. 5,66, per Nov.Dez. 5,65, per Dez.Jan. 5,65.

JabvaKaffee, good ordinary be

Zufuhren 8000 Sack in

Petrolenm.
719 5 Hamburg, 27. April. Petroleum behauptet, Standard white loko

„1 r.
Metalle.

Amſterdam 27. April. Baneazinn, loco 111
London, 27. April. Silber 302 Lſtrl., ChiliKupfer 85 Lſtrl.,

per 3 Monate 83 Lſtrl., Blei, ſpan. 1616 Lſtrl., engl. 16 Lſtrl.,Zinn 182 Lſtrl. Zink 2677, Lſtrl.

Glasgow, 27. April. Roheiſen. Scotch warrants 49 sh. 8 d.
Warrants Middlesborough III 49 ehb. 63 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 27. April. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 115 Rinder, 124 Kälber, 55 Schafvieh
uſw., 863 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A. 37—39,
B. 34--36, C. 31-33, D. 28--30 Bullen: A. 36-39,
B. 33 25, C. 31 32, D. 27--30 Kalben und Kühe: A.
B. 30--32, C. 27--29, D. 24-26, E. 20--23 A. Kälber:
A. 50--54, B. 40--48, O. 30--39, D. 2636 Schafe: A. 35
bis 38, B. C. 26--31 Schweine (mit 20 Tara):
A. 70, B. 67--69, C. 64-66, D. 58 64 Verlauf
und Tendenz: flau. Ueberſtand: 15 Rinder, 22 Schafe,
60 Schweine.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich.)
O Friedrichsfelde, 27. April. Auftrieb: 982 Milchtkühe,

137 Zugochſen, 382 Bullen und Jungvieh. Verlauf des Marktes:
Zu Anfang langſam, dann mittelmäßig guter Abſatz in jungen
ſchweren Milchkühen und in Weidevieh. Die Nachfrage nach Weide-
vieh wurde nicht gedeckt, ſonſt verblieb ein geringer Ueberſtand.
Es wurden gezahlt für: A. Milchkühe und hochtragende
Kühe: a) 4 bis 6 Jahre alt Primakühe 430 bis 480
I. Qualität, gute ſchwere 340 420 II. Qualität, gute mittel-
ſchwere 270-330 Ac, III. Qualität, leichte Durchſchnittsware
180--260 b) ältere Kühe I. Qualität, gute ſchwere 240--310
II. Qual., mittelſchwere 160--230 o) hochtragende Färſen 200 360
B. Zugochſen: 1. Norddeutſches Vieh (Oſt- und Weſtpreußen, Pommern,
Schleſier) I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer A, II. Qualität
10--12 Ztr. ſchwer III. Qualität 9--10 Ztr. ſchwer

A. 2. ſüddeutſches Vieh: a) gelbes Frankenvieh, Scheine
felder I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer 490 560 II. Qualität
10--12 Ztr. ſchwer 380 450 III. Qualität 9--10 Ztr. ſchwer

b) Pinzgauer I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer 520 600
II. Qualität 10--12 Ztr. ſchwer 470--490 III. Qualität 9 bis
10 Ztr. ſchwer A. ſüddeutſches Scheckvieh, Simmenthaler,
Bayreuther I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer 490--560 A. II. Qualität
10-- 12 Ztr. ſchwer 380--460 III. Qualität 9--10 Ztr. ſchwer

A. C. Jungvieh: 1. 14 Jahre alt Niederungsvieh zur
u I. Qualität 225--315 II. Qualität zur Maſt

Qualität 150 225 AC, II. Qualität 100--200 Höhenvieh zur
u I. Qualität 240-330 AC, II. Qualität AC, zur Maſt

Qualität 180--260 II. Qualität 2. 15-2 Jahre
alt a) Bullen und Stiere Niederungsvieh zur Zucht I. Qualität
450--560 II. Qualität zur Maſt I. Qualität 270
bis 350 II. Qualität 220--300 Höhenvieh zur Zucht
I. Qualität 475--610 II. Qualität zur MaſtI. Qualität 270--360 II. Qualität A. b) Färſen
Niederungsvieh zur Zucht I. Qualität 350-390 AC, II. Qualität
240--330 zur Maſt I. Qualität 260--325 AC, II. Qualität 200
bis 280 Höhenvieh zur Zucht I. Qualität II. Qualität
270--350 zur Maſt I. Qualität AC, II. Qualität 240--270

C. Neneſte Handels Depeſchen.
W. Berlin, 27. April. Jn der heute abgehaltenen Verſammlung

der der Zentrale für Spiritusverwertung zuge-
hörigen Spritfabriken wurde der Anſchluß an das
neue Spiritusſyndikat genehmigt. Der kleinen Anzahl von
Fabriken, die heute wegen meiſt formeller Schwierigkeiten noch nicht
in der Lage waren, ſchon definitiv ihren Beitritt zu erklären, wurde
für ihre endgiltige Entſcheidung eine kurze Nachfriſt gewährt.

W. Leipzig, 27. April. Die heutige Kämmlingsauktion
verlief unter mäßiger Stimmung. Von ausgeſtellten ca. 365 000 Kilo
wurden 90 000 Kilo verkauft. Klettige Merinos-Kämmlinge notierten
unverändert, gute auſtraliſche und Buenos Aires ſupra 15--20 Pfg.
und Croßbreds 15--20 Pfg. höher gegen letzte Auktion.

W. Köln, 27. April. Der Verwaltungsrat der Nobel-Dyna-
mite Truſt Company hat beſchloſſen, der am 29. Mai in
London abzuhaltenden Generalverſammlung die Verteilung einer
Dividende von 8 und einer Extradividende von 295
vorzuſchlagen, zirka 74 000 Pfund Sterling (gegen 50 000 Pfund Sterl.
im Vorjahre) in Reſerve zu ſtellen und zirka 5000 Pfund Sterl. (wie

im Vorjahre) auf neue Rechnung vorzutragen.
W. Bochum, 27. April. Die Kammer für Handelsſachen des

Landgerichts Bochum verhandelte heute über den Antrag des
preußiſchen Fiskus auf Erlaß einer einſtweiligen Verfügung, daß
die Bergwerksgeſellſchaft Hiberniag veranlaßt werden ſollte,
die auf 616 Müllionen Mark junger Aktien entfallende Dividende
nicht zur Auszahlung zu bringen, ſolange über die Rechtsgültigkeit
diejer jungen Aktien ein Prozeß anhängig ſei. Den Vorſitz führte
Landrichter Simſon. Rechtsanwalt Heitmann begründete den An-
trag des Fiskus und wies auf das Urteil des Oberlandesgerichts
Hamm hin bezüglich der Nichtigkeitserklärung des Generalver-
ſammlungsbeſchluſſes über die Erhöhung des Aktienkapitals un
616 Millionen Mark. Nachdem ſodann der Vertreter der Hibernia
koſtenpflichtige Verwerfung des Antrages beantragt hat, da der-
ſelbe ungerechtfertigt ſei, wird die Urteilsverkündung auf nach
mittags 4 Uhr feſtgeſetzt. Das Urteil lautet: Jm Wege der
einſtweiligen Verfügung wird es der Bergwerksgeſellſchaft
Hibernia unterſagt, an die Aktionäre auf die ausgegebenen
626 Millionen Mark junger Aktien eine Dividende zur Auszahlung
zu bringen, ſo lange der Anfechtungsprozeß ſchwebt. Die Koſten
fallen den Antragsgegnern zur Laſt.

W. Rew-York, 27. Abril. Roter Wintere Weizen loko 90 per
Mai 87, per Juli 842,, per September 83 per Dezember
Mais per Mai 54 per Juli 53 per September 538/. Mehl 3,35.

n en e27. April. en per Mai 79, per Juli 79Mais per Juli 46. 5 4 ver
W. NewYork, 27. April. Petroleum Standard white in New

ork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined Caſes 10,30, do.
redit Balances at Oil City 164.

W. New-York, 27. April. Schmalz Weſternſteam 9,00, do. Rohe
und Brothers 9,10.
e

Der heutigen Nr. 17 der „Land wirtſchaftlichen Mitteiliſt ein Se der Malchinenſareir Batrtt a, vormals m.
et öhne, A.-G., Weinheim (Baden) betreffend landwirt
et viele S Lſtroypreſen. n nbei Wir machen Leſer ieſProſpett aufmertſent unſere Leſer auf dieſen
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